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Das Buch:


In diesem Buch kommt das Göttliche selbst zu Wort. Die Welt scheint verrückt zu sein. Und doch ist sie es nicht, denn wir folgen einem göttlichen Plan. Wir gehen in die Neue Zeit und es ist alles gut. Es ist das Goldene Zeitalter, das jetzt kommt. So, wie es die Alten vorhergesagt haben. Und wir haben das Glück, dabei zu sein.





Die Autorin:




Ylana von Tempelhof führte ein ganz normales Leben, als ihre Welt zusammenbrach. Ehe kaputt, Geld weg, ganz allein in einer fremden Stadt. Und dann bekam sie auch noch die Diagnose Krebs. Statt zusammenzubrechen, machte sie sich auf die Suche nach ihrer eigenen Heilung. Und sie fand eine neue Welt. Schon bald meldete sich eine Stimme in ihrem Kopf, die ihr den Blick auf das große Ganze verdeutlichte, die ihr Hoffnung gab und Mut machte, weiterzugehen. Es war die Stimme des Göttlichen – und diese spricht weiterhin zu ihr. So entstand eine ganze Reihe von Botschaften. 2023 beschloss sie, diese zu veröffentlichen.





Zur besseren Lesbarkeit wird im Folgenden zumeist die männliche Form verwendet. Gemeint sind immer alle Menschen und alle Geschlechter.




Es ist alles möglich.


Jetzt.





PROLOG


2012 zerbrach meine Welt. Beziehungsweise das, was ich bislang für meine Welt gehalten hatte. Bis dahin führte ich ein ganz normales Leben. Ich war beruflich und privat stark unter Druck und sehr gestresst. Ich versuchte, die Kontrolle zu behalten, ich strengte mich an. Wenn etwas nicht richtig lief, strengte ich mich noch mehr an. Ich konnte schlecht Nein sagen, ich versuchte, es allen recht zu machen. Ich war pflichtbewusst und harmoniebedürftig. Ich wollte von allen geliebt werden und deshalb bemühte ich mich, perfekt zu sein und keine Fehler zu machen. Doch trotz aller Mühen war es, als ob die Schicksalsschläge auf meinem Kopf gestapelt wurden. Immer mehr, wie ein Test. Und irgendwann konnte ich einfach nicht mehr. Ich brach zusammen. Ich gab auf. Und damit begann mein neues Leben.


Nichts hat mich so sehr in Bewegung gebracht wie meine persönliche Krise. Das Wesen der Krise ist es, in Bewegung zu kommen und sich von jemandem zu entfernen, der man nicht ist, hin zu demjenigen, der man wirklich ist. Denn sonst bewegt man sich nicht, weil es so schön bequem ist, dort, wo man sich befindet. Ich bin heute ein neuer Mensch. Ich habe die Krise hinter mir. Ich habe viele neue Fähigkeiten in mir entdeckt und herausgefunden, dass die Welt völlig anders ist, als ich damals dachte. Ich bin heute leichter, freier und viel glücklicher.


Als jemand, der die Krise überstanden hat, kann ich erkennen, was sich gerade in unserem Land vollzieht. Im Grunde ist es dasselbe, das mir passiert ist und das ich bereits hinter mir habe. Die Krise dient uns dazu, aufzuwachen und herauszufinden, wer wir wirklich sind. Die Krise hilft uns, unsere wahren Fähigkeiten zu erkennen und unsere Sichtweise auf das Leben zu überdenken. Sie unterstützt uns dabei, herauszufinden, was wirklich zählt, und dies in unserem Leben umzusetzen. Sie bringt uns Leichtigkeit, Freiheit und Glück. Sie führt uns in eine neue Zeit und in eine neue Welt. Die Krise ist der Beginn unserer Heldenreise.


Ich habe dies nicht allein herausgefunden. Ich wurde die ganze Zeit geführt. Im Nachhinein erkenne ich, dass nichts von dem, was geschah, Zufall war, sondern dass alles wie orchestriert einem größeren Plan folgte.


Nachdem ich aufgegeben hatte und das Universum um Hilfe gebeten hatte, kamen viele neue Themen zu mir. Ich entdeckte die Welt der Spiritualität. Ich las Berge von Büchern und lernte jede erdenkliche Form des Geistigen Heilens. Ich fühlte mich wie ein Kind in einem Bonbonladen, weil die Welt plötzlich so neu, so überraschend und so erstaunlich war. Ich hatte nicht gewusst, dass ich mit den Händen heilen kann. Ich hatte keine Ahnung, dass in mir Energie fließt und dass ich sie beeinflussen kann. Ich wusste nicht, dass ich schon viele Male gelebt hatte und dass ich mir meine Vorleben ansehen kann. Es war unglaublich spannend, meinen eigenen Fernsehfilm zu sehen, dessen Heldin ich selbst war. Ich begann, mich selbst und meine Muster zu verstehen, weil ich sie schon mitgebracht habe aus anderen Inkarnationen. Dies half mir auch, den Blick auf andere Menschen und Situationen zu verändern, indem ich lernte, eine Perspektive von oben einzunehmen.


Die meisten Menschen in meinem Umfeld kenne ich schon. Wir treffen wieder zusammen, weil wir uns gegenseitig dabei unterstützen, unsere Themen aufzulösen. Immer wenn es richtig anstrengend ist, darf gerade Karma gehen. Insofern bin ich niemals Opfer, sondern alles hat immer direkt mit mir zu tun. Ich erlebe das, was in meinen Zellen gespeichert ist, in etwas modifizierter Form noch einmal. Ich fühle es noch einmal und ich darf mich diesmal anders entscheiden. So kommt die Blockade in meinem Inneren in Fluss und die gespeicherte, niedrig schwingende Energie wird mit der neuen Energie überschrieben. Und diesmal entscheide ich mich für die Liebe.


Mit allem, was ich gelernt habe, habe ich mich selbst immer ein bisschen mehr verstanden und wurde leichter und leichter. Mit jeder belastenden Emotion, die gehen durfte, habe ich mich selbst ein wenig mehr geheilt. Ich lernte auch Engelheilung und es hat mich zu Tränen gerührt, als ich das erste Mal diesen leisen Hauch eines Engels gefühlt habe, zart wie ein Schmetterlingsflügel, der mich berührte. Ich habe erfahren, dass es eine Welt jenseits dessen gibt, was mit unseren physischen Augen wahrnehmbar ist. Ich glaube es nicht, ich weiß es, denn ich habe es selbst erlebt.


Ziemlich bald meldeten sich fremde Gedanken in meinem Kopf. Das erste Mal bemerkte ich dies, als eine Eule mir fast ins Auto flog. Ich konnte die Gedanken der Eule „hören”. Dies war die erste Botschaft, die ich jemals empfangen habe. Ich habe mich hingesetzt und diese Gedanken aufgeschrieben. Es war wie ein Dialog, der sich entsponnen hat – ein Dialog mit dem Göttlichen. Die Gedanken in meinem Kopf fügen sich zu ganzen Texten mit einem Wissen und einer Weisheit, die ich selbst nicht habe. Die Stimme des Göttlichen erklärt mir die Zusammenhänge und ich kann sie immer fragen, wenn ich nicht weiterweiß. Sie gibt mir Hoffnung und ich erkenne: Alles ist gut. Wir sind niemals allein.


Als ob ich angefangen hätte, wirklich zu sehen, kommen jetzt auch immer mehr Wunder in mein Leben. Wundersame Begebenheiten, die zu auffällig sind, als dass sie nur Zufall sein könnten. Ich glaube nicht mehr an Zufälle, ich glaube, dass mir etwas sehr geplant „zufällt”. Ich glaube, dass diese Wunder schon immer da waren, aber dass ich sie nicht sehen konnte, weil ich geschlafen habe. Dass ich sie jetzt sehe, sagt mir, dass ich auf dem Weg meiner Seele bin.


Einer dieser wundersamen Zufälle ergab sich, kurz nachdem ich das erste Mal eine Botschaft vernommen hatte. Ich war in der Bahn unterwegs und ich befand mich an einem der Tische im Großraumabteil. Mir gegenüber saß ein Mann, der eine Illustrierte vor sich auf den Tisch gelegt hatte. Sie lag genau in meine Richtung gedreht. Darin stand:


Willkommen in meiner Welt!


Gott


Wenn ich nicht wundervolle Begleiterinnen an meiner Seite gehabt hätte, hätte ich vielleicht gedacht, dass ich verrückt geworden bin. Petra und Kathrin ist es zu verdanken, dass ich meinen Weg immer weiter gegangen bin. Sie haben mich auf diesem Weg begleitet, den wir gemeinsam gehen, als ob wir uns auf einer Reise befinden. Alle beide haben dazu beigetragen, dass ich heute gesund bin. Und dafür danke ich euch von ganzem Herzen. Danke von Herzen, dass es euch gibt, und danke, dass ihr mir so sehr geholfen habt!


Seit einiger Zeit erläutert mir die Geistige Welt die aktuellen Zusammenhänge. Und dies hilft mir, leichter durch diese besondere Zeit zu gehen in dem Wissen: Auch wenn es gerade anders aussieht, es ist alles gut. Wir folgen einem Plan, der uns in eine lichtvolle Neue Zeit bringt. Alles ist vorbereitet und nichts kann schiefgehen. Wir befinden uns auf unserer Reise in das Neue. Das, was aussieht wie Chaos, ist nur ein Übergang. Wir wollten dabei sein, wenn wir hinüberwechseln. Wir gestalten den Übergang.


Im Folgenden findest du die Botschaften, die ich empfangen habe. Ich lade dich ein, die Energie der Worte in dich aufzunehmen. Mögen sie dir dienen bei deiner ganz eigenen Reise. Mögen sie dich dabei unterstützen, zu verstehen und dein göttliches Potenzial zu deinem höchsten Wohle und zum höchsten Wohle des Ganzen zu entfalten. Möge mein Buch uns alle dabei unterstützen, mit Leichtigkeit und Freude in eine wunderschöne Neue Zeit zu gelangen.





DIE REISE DER SEELE - DAS


SCHAMANISCHE MEDIZINRAD


Das Gefühl, auf einer Reise zu sein, ist keine neue Idee. In vielen alten Traditionen gibt es die Vorstellung, dass wir uns auf einer Heldenreise befinden. Die Heldenreise ist die Reise des Menschen auf der Suche nach sich selbst. Auf seiner Reise erfährt der Mensch, wer er wirklich ist. Wir sind das Göttliche, durch uns erfährt das Göttliche sich selbst. Durch den Menschen findet das Göttliche in uns den Weg zurück nach Hause in die Quelle von Allem-was-ist.


Bevor ich mit den Botschaften aus dem Göttlichen beginne, möchte ich die Heldenreise aus Sicht des Schamanismus beschreiben, damit man die Zusammenhänge leichter erkennen kann.


Im Mittelpunkt der schamanischen Lehre steht das Leben im Einklang mit der Natur. Mit unserer heutigen Lebensweise haben wir uns weit von der Natur entfernt. Statt dankbar für die Gaben von Mutter Natur zu sein und sie zu lieben und zu schützen, zerstören wir sie sogar, doch damit zerstören wir uns selbst. Mutter Natur, Pachamama, ist ein lebendes Wesen, das uns über alles liebt und uns mit allem beschenkt, was wir für unser Leben benötigen. Pachamama ist die weibliche Energie, Vater Sonne die männliche. Doch nicht nur die beiden Pole, der männliche und der weibliche, auch Großmutter Mond, die Planeten und Sterne beeinflussen das Leben der Menschen.


Alles, was ist, ist durchdrungen von Energie. Und diese Energie hat ein Bewusstsein. Wenn alles von diesem Bewusstsein durchdrungen ist, dann sind wir es auch. In uns ist das Göttliche, wir sind göttlich. Auch wenn wir davon keine Ahnung haben und uns meistens alles andere als göttlich benehmen.


Die alten Lehren beschreiben, dass jede Seele auf ihrer Reise verschiedene Stationen durchlaufen muss. Das schamanische Medizinrad beschreibt die Reise der Seele bei der Entdeckung von sich selbst, also der Entdeckung des göttlichen Bewusstseins in uns. Das Göttliche und wir sind eins. Der Kreis ist das Symbol für den ewigen Fluss des Lebens und der Wandlungen, die die Seele auf ihrem Weg durchläuft, bis sie die Erleuchtung erfährt, dass sie selbst das Göttliche ist und vollständig mit dem Göttlichen verbunden ist und schon immer war. Das Wesen der Reise ist die Transformation, der Aufbruch vom schlafenden Menschen zum göttlichen Menschen, der sich seiner Göttlichkeit vollständig bewusst ist.


Es gibt viele verschiedene Beschreibungen des Medizinrades. Im Folgenden möchte ich euch diejenige wiedergeben, wie sie sich mir erschließt.


In der Tradition der Inka sind dem Medizinrad die vier Himmelsrichtungen zugeordnet. Der Weg der Transformation beginnt im Süden des Medizinrads, der für die Schlange steht, da die Milchstraße in der indigenen Kultur als Himmelsschlange angesehen wird. Die Schlange ist das Symbol für die materielle Welt. In vielen Kulturen gilt die Schlange auch als Symbol für Sexualität und Lebenskraft. Die Schlange ist direkt mit der Erde verbunden, sie kriecht über den Boden, ihre Perspektive ist die Welt der Materie. Alles, was darüber liegt, kann die Schlange nicht sehen.


Energetisch betrachtet, kann man eine Analogie zum Wurzelchakra ziehen. Im Wurzelchakra geht es um die materielle Welt, um Stabilität, Sicherheit, um Struktur, Ordnung, Tradition und Macht. Es geht um Kämpfen, Siegen, Herrschen und Gewinnen.


Im Medizinrad geht die Entwicklung in dem Moment weiter, wenn die Schlange sich häutet, wenn sie ihre starren Strukturen aufgibt und ihre Perspektive verändert. Die Energie der Schlange treibt uns an, unsere alten Rollen, die nicht mehr stimmig sind, abzulegen und in eine neue Identität hineinzuwachsen. Wenn die alte Haut zu eng geworden ist, entwachsen wir den alten Strukturen, die Schlange häutet sich.


Dem Westen ist die Energie von Mutter Jaguar zugeordnet. Der Jaguar schleicht lautlos und geschmeidig durch das Halbdunkel. Er hat einen völlig anderen Blickwinkel auf die Welt als die Schlange. Für die Schamanen ist der Jaguar das Symbol für das göttlich Weibliche. Die Reise der Seele geht dann weiter, wenn das göttlich Weibliche in uns geheilt werden kann.


Unsere Welt ist ins Ungleichgewicht geraten, denn dies ist eine männliche Welt, in der männliche Attribute wie Logik, Forscherdrang, Gewinnen und körperliche Kraft mehr zählen als weibliche Attribute wie Intuition, Empathie, Gemeinsinn und Fürsorge. Seit Jahrhunderten werden Frauen missbraucht, ausgebeutet, unterdrückt, misshandelt und sogar getötet, weil sie Frauen sind. Nach hundert Jahren Frauenbewegung sind Frauen im Berufsleben Männern immer noch nicht gleichgestellt und müssen noch immer um ihre Anerkennung kämpfen. Frauen machen die besseren Abschlüsse und sind in der Überzahl an Universitäten, aber trotzdem schafft es nur ein kleiner Teil von ihnen in Spitzenpositionen und auch 2023 verdienen Frauen immer noch ein Drittel weniger als Männer. Weil sie Frauen sind.


In unserer Welt gibt es einen männlichen Gott und seinen Sohn. Die Frau ist laut Bibel dem Mann untertan. Die Göttin und die Tochter kommen nicht vor. Die Frau ist unrein, sie ist die Sünderin, die den Apfel aß und schuld daran ist, dass wir alle schuldig geboren werden und unsere Sünden im Leben büßen müssen.


In vielen alten Kulturen war es aber die Schöpfergöttin, aus der das Leben entstand. Der Mutterkult ist uralt und älter als das Christentum. In alter Zeit wurde das göttlich Weibliche geschätzt und verehrt. Die Energie der Göttin war die Liebe selbst. Die Göttin stand für die Schöpfung, die Fruchtbarkeit, die Ernte und das Leben.


Alles, was ist, hat zwei Pole, den männlichen und den weiblichen Pol. Jeder Mann hat auch einen weiblichen Anteil, jede Frau trägt einen männlichen in sich. Energie kann nur dann kraftvoll fließen und unsere Welt befindet sich nur dann im Gleichgewicht, wenn die beiden Energien ausgeglichen sind. Dies bedeutet, dass zur Heilung unserer Welt und von uns selbst zunächst das göttlich Weibliche in jedem von uns geheilt werden muss. Die Heilung auf der Stufe von Mutter Jaguar ist die Heilung des göttlich Weiblichen.


Die Reise des Westens mit der Energie von Mutter Jaguar ist auch die Überwindung des Todes, der schamanische Tod. Damit ist das Sterben von all dem gemeint, was auf der weiteren Reise unserer Seele nicht mehr für uns stimmig ist. Alte Rollenbilder, alte Glaubensmuster, alte Beschränkungen und Klischees müssen gehen, damit wir zu demjenigen werden können, der wir wirklich sind. Das alte Ich stirbt, damit ein neues geboren werden kann.


Dabei müssen wir auch drei Träume loslassen, die nur ein Trugbild sind, und die uns von unserer wahren Natur abhalten. Es sind der Traum von Sicherheit, der Traum vom Tod und der Traum von der Angst vor der Liebe. Es gibt keine Sicherheit, wir haben keine Kontrolle. Dies gilt es zu akzeptieren und sich der göttlichen Führung anzuvertrauen.


Der Traum vom Tod hält uns davon ab, frei und unbeschwert zu leben, weil wir stets vorsichtig mit angezogener Handbremse fahren. Doch in Wahrheit stirbt die Seele nicht. Sie wechselt nur den Körper wie ein Kleid, die Seele selbst ist unsterblich.


Der Traum von der Angst vor der Liebe erinnert uns an die Liebe Gottes, aber wir suchen sie in einem Menschen. Auf diese Weise werden wir immer wieder enttäuscht. Wir glauben, dass Liebe sterben kann und schmerzt. Wir lieben nicht selbstlos, sondern als ob wir Waren austauschen. Doch wahre Liebe endet nicht und sie ist bedingungslos. Wahre Liebe verschenkt sich immer wieder neu, sie ist endlos, weil sie direkt im Göttlichen entsteht. Wahre Liebe geht über den Tod hinaus. Doch vor lauter Angst unterdrücken wir unsere Gefühle und damit können wir wahre Liebe nicht fühlen.


Um in unsere wahre Natur zu kommen, müssen wir aus diesen drei Träumen erwachen. Der schamanische Tod bedeutet auch, dass wir Menschen, Berufe oder Orte loslassen müssen, die nicht mehr für uns stimmig sind. Altes geht und macht Platz für Neues. Manchmal bedeutet dies auch eine Phase der Einsamkeit oder des Zusammenbruchs. Aus dem Chaos entsteht eine neue Ordnung. Andere Menschen, Lebensumstände und Berufe kommen in unser Leben, die viel besser zu uns passen. Deshalb ist der wesentliche Schritt auf dieser Entwicklungsstufe die Entscheidung, loszulassen und sich dem Fluss des Lebens anzuvertrauen. Festhalten kostet Kraft und verzögert die sowieso anstehenden und notwendigen Entwicklungsschritte. Die wesentliche Fähigkeit, die uns in dieser Phase weiterhilft, ist Gottvertrauen.


Der schamanische Tod führt uns in eine neue Freiheit und Leichtigkeit. Es ist die Energie des Kolibris im Norden des Medizinrads, die jetzt kommt. Der Kolibri steht für die Verbindung mit dem göttlichen Geist. Der Kolibri ist stark verbunden mit seiner Intuition. Obwohl er so klein ist, fliegt er zweimal jährlich von Nord- nach Südamerika und legt dabei auch weite Strecken über das Meer zurück. Unfehlbar verbunden mit dem Göttlichen und geleitet durch seine Intuition findet er seinen Weg.


Der Kolibri flattert von Blüte zu Blüte und saugt den süßen Nektar aus ihnen. Er gilt deshalb auch als das Symbol für Glück und Lebensfreude. Er flattert mit schnellem Flügelschlag und scheint doch in der Luft stillzustehen. Er ist deshalb auch ein Symbol der Stille, denn in der Stille kann der göttliche Geist zu uns durchdringen.


Wenn der schamanische Tod durchschritten ist, wenn wir aufgegeben haben, was nicht mehr zu uns passt, wenn wir die Reise in die Stille antreten und die Stimme des Göttlichen in uns vernehmen können, dann kommen wir in eine wunderschöne Zeit der Freiheit, der Leichtigkeit und der Lebensfreude. Jetzt geht alles leicht. Wir finden den Weg, denn wir folgen jetzt den Hinweisen unserer Seele, die uns zuverlässig führt. Wir saugen den Nektar und die Süße des Lebens. Die Seele sendet uns unablässig Zeichen. Viele Wunder zeigen sich jetzt.


Die Reise des Kolibris könnte ewig währen. Die Seele will Freude haben, sie will nicht unaufhörlich kämpfen. Sie will das Leben auf der Erde in einem Körper fühlen, sie will spielen, die Schönheit der Natur, Kreativität und menschliche Wärme erleben. Gott will sich in einem menschlichen Körper fühlen. Nur in einem Körper können wir die Freude an der materiellen Welt erleben. Das alte Spiel, das ausgeufert ist, ist jetzt vorbei. Jetzt sind wir frei von alten Belastungen, frei von Karma, frei von Krankheit und Leid.


In dieser Phase des Medizinrads beginnen wir zu schöpfen. Wir schöpfen Schönheit und Kreativität. Wir gestalten das Leben mit unserer inneren Weisheit völlig neu. Wir sind jetzt offen für Neues, wir lernen völlig neue Praktiken und Denkweisen. Dies heilt auch unsere Beziehungen, die jetzt auf ausgeglichenen weiblichen und männlichen Energien, auf Respekt, Achtung, Würde und wahrer Liebe basieren.


Entscheidungen in der Energie des Kolibris werden mit dem Blick von weiter oben getroffen und dienen dem Wohle des Ganzen und nicht mehr nur dem des Einzelnen. Ein neues Wir-Gefühl breitet sich aus. Auch wenn diese Phase so schön ist, so will die Seele doch weiterziehen, denn jetzt ist sie bereit dafür, den Geist des Göttlichen in sich selbst zu erfahren. In der Phase des Kolibris hat die Seele viel Neues gelernt. Jetzt möchte sie es umsetzen, jetzt möchte sie mit dem Göttlichen arbeiten.


Die Reise des Ostens ist die Reise des Condors und es geht um die spirituelle Dimension der Seelenreise. Der Condor hat einen Blick von ganz oben auf das große Ganze. Seinem scharfen Blick entgeht nichts. Er erkennt die Zusammenhänge und kann sie einordnen. Der Condor ist dem Himmel ganz nah. Jetzt ist die Seele bereit, dem Göttlichen zu begegnen. Die Reise des Condors ist eine Visionssuche. Hier zeigt sich, was die wahre Bestimmung der Seele ist und warum sie hierhergekommen ist. Die Seele möchte jetzt endlich ihre wahre Bestimmung leben, die all die Jahrtausende hinter dem Schleier des Unbewussten verborgen war.


Viele Menschen fühlen eine unbestimmte Unruhe, sie sind auf der Suche nach ihrer wahren Mission. Doch jede Anstrengung, die eigene Mission zu finden, führt in die Irre. Die Heldenreise kann nicht abgekürzt werden. Die Seele will alle Lektionen erfahren. Ihre Bestimmung zeigt sich von selbst, wenn die Seele dafür bereit ist. Sie zeigt sich am ehesten in der Stille, in der Reinheit der geklärten Energien.


Die Heldenreise verläuft für jeden individuell, denn die Seele selbst kreiert die Gelegenheiten zu wachsen. Daher kann man nicht falsch gehen und man kann auch keine Station verpassen. Die Seele wird einen immer wieder zurück auf den Weg bringen, wenn man sich zu sehr verlaufen hat. Dies sind die Momente, in denen es anstrengend ist. Es sind die Momente, in denen das Göttliche eingreift und uns daran hindert, zu sehr vom Weg abzukommen.


Ganz am Ende der Heldenreise steht die Erleuchtung. Dies ist die Erfahrung, dass wir Gott selbst sind. Die Erleuchtung ist die Erfahrung des vollständigen Einsseins mit Gott, nicht im Verstand als


theoretisches Wissen, sondern als tatsächlich empfundenes Einheitsbewusstsein mit allem, was ist. Menschen mit Erleuchtungserfahrungen beschreiben, dass sie in Lachen ausgebrochen sind, weil ihnen plötzlich ein Licht aufgegangen ist. Plötzlich war ihnen klar, wie alles zusammenhängt. Alles war so einfach und schon immer da, sie hatten es nur nicht sehen können.


Zum Abschluss der Reise geht die Seele zurück in die Quelle von Allem-was-ist, aus der sie gekommen ist. Dort entscheidet sie sich neu, ob sie den Kreislauf des Medizinrades erneut erleben und mit welcher Seelenaufgabe sie diesmal zur Erde kommen möchte.


Die Reise der Seele ist die Möglichkeit des Göttlichen, sich selbst zu erfahren und vollständig getrennt von allem zurück in die Quelle zu finden, aus der alles entstammt. Dies ist der göttliche Plan. Das Göttliche erfährt sich selbst. Es erfährt, dass es die Liebe selbst ist.


Wir leben in einer Zeit, in der wir weit fortgeschritten sind auf unserer Heldenreise. Viele, viele Jahrtausende sind wir immer wiedergekommen und haben an unseren Lektionen gearbeitet. Die Reise unserer Seele ist individuell, und doch gibt es eine Orchestrierung, einen göttlichen Gesamtplan, wie alles zusammenhängt. Wir wachen jetzt auf. Wir streifen die zu eng gewordene Haut der Schlange ab. Wir heilen das göttlich Weibliche in uns und kommen in unsere ganze Kraft. Wir erwachen aus unseren falschen Vorstellungen vom Leben. Vieles muss jetzt gehen, was nicht mehr zu uns passt. Und das sieht aus wie Chaos und doch ist es der Neubeginn. Es ist der schamanische Tod und dies ist das Loslassen des Alten. Es ist die Freiheit, die kommt, die Leichtigkeit, die Lebensfreude. Es entsteht eine neue Welt, eine wunderschöne Welt, wie wir sie noch niemals kannten.


Viele von uns werden jetzt ihrer Vision begegnen und es sind Wege und Lösungen aus dem Chaos und der Zerstörung unserer Welt. Das Wissen ist bereits in unseren Zellen vorhanden, wir können uns nur noch nicht erinnern. Wir sind schon immer verbunden mit dem Göttlichen und deshalb haben wir bereits schon jetzt Zugang zum Feld der unbegrenzten Möglichkeiten und des allumfassenden Wissens. Die Lösung liegt innen und sie kommt von selbst. Genau zur richtigen Zeit.


Wenn wir unsere Mission umsetzen, wird sich dies nicht mehr anfühlen wie Arbeit, sondern wie Freude. Jemand, der seine Bestimmung lebt und vollständig verbunden ist mit dem Göttlichen, ist erfüllt von unendlicher Energie. Es fühlt sich an wie Verliebtsein, plötzlich ist die Welt rosarot, wir sprudeln über vor Kreativität, Begeisterung und Lebensfreude. Wir stehen auf, werfen unsere Belastungen ab und sind gesund und vital. So, wie es schon immer unsere Bestimmung war.




Es ist eine schöne Welt, die kommt. Es ist eine Goldene Zeit. Es ist die Zeit, die bereits die Alten vorhergesagt haben.





Und wir dürfen dabei sein!





CHANNELINGS



Botschaft 1


Die Reise zu dir



Von Anfang an bist du dabei gewesen. Du hast dich bereiterklärt, eine große Reise anzutreten. Eine, aus der du vollständig verändert hervorgehen wirst und erst zurückkehren wirst, wenn du herausgefunden hast, wer du bist und woher du kommst.


Du bist erst dabei zu begreifen, wer du bist. Nach und nach wirst du dir gewahr, dass du viel größer bist, als du denkst. Dass deine Fähigkeiten viel größer sind, als du dir jemals vorstellen konntest. Dass du unermesslich reich bist, egal, wie viele materielle Güter du aktuell besitzt.


Auf deiner Reise wirst du zu deinem Innersten geführt. Du wirst begreifen, wer du bist und was in dir steckt. Du wirst begreifen, dass es nichts ist als das: eine Reise.


Du bist aufgebrochen zu einer Zeit, als die Erde viel höher schwang als jetzt. Nie konntest du dir vorstellen, was alles möglich ist und was dir begegnen wird auf deiner Reise. Nie konntest du dir vorstellen, dass du sogar vollständig vergessen wirst, woher du kommst, wer du bist und wie du den Weg nach Hause zurückfindest. Und doch hast du zugestimmt, weil du dabei sein wolltest bei dem Spiel. Ein Spiel, das so alt ist wie die Welt und viel größer, als du jemals ermessen wirst. Dein Beitrag ist so viel größer, als du glaubst.


Geliebte Seele, ganz egal, wer du heute bist und wie du heute aussiehst, euch allen ist eines gemein: Ihr seid alle Teil des göttlichen Plans und ihr alle erfüllt eure Aufgabe auf besondere Weise, zumeist ist euch dies gar nicht bewusst. Ihr sucht und sucht euren Weg, dabei geht ihr ihn längst und ihr seid ihn schon immer gegangen, auch damals, als ihr vollständig herausgefallen wart aus der bewussten Verbindung zum Göttlichen. Und doch wart ihr niemals getrennt. Nie wart ihr getrennt von eurem Ursprung. Es ist nicht möglich, getrennt zu sein. Ihr habt es nur vergessen, das ist alles, was euch von euch selbst trennt.


Euch zu erinnern, dafür seid ihr hier. Und ihr macht einen großartigen Job. Ihr alle gemeinsam seid jetzt dabei, euch zu erinnern. Ein großer kollektiver Erinnerungsprozess ist in Gang gesetzt. Ihr könnt nicht umhin, dies zu begleiten, denn wir führen euch auf dem Weg dorthin. Ihr alle wählt einen anderen Weg und ihr wählt andere Erlebnisse. Doch allen ist eines gemein: Ihr erinnert euch, wer ihr seid. Ihr findet heraus, warum ihr hergekommen seid. Ihr findet heraus, dass nichts und niemand getrennt ist vom Göttlichen.


Es ist alles Täuschung. Alles ist mit allem verbunden und nichts kann jemals aus der Verbindung herausfallen. Alles findet nur in euren Köpfen statt. Es ist das Bewusstsein, das trennt. Ihr seid es selbst, die trennt, die bewertet, die ausgrenzt. Und euren Bewertungen folgen Taten.


Dies ist das Spiel. Erkenne, wer du bist. Erkenne die Regeln. Schöpfe ein neues Spiel, eines, das dir auch Spaß macht zu spielen, indem du die Regeln erkennst und dein Denken änderst. Mehr ist es nicht. Nicht mehr als das: Ändere dein Denken und dann ändert sich deine Welt.


Wie seid ihr hineingeraten in dieses Spiel? Damals als alles begann, gab es nur ein Wesen, ein riesiges Feld des Bewusstseins, eines, aus dem alles kam. Nach und nach schuf ES Welten, doch dies war nicht genug. ES wollte sich selbst erfahren. Indem ES sich erfährt, indem ES die Vielfalt des Möglichen erfährt, dehnt ES sich aus, ES wächst und wächst.


Dein Beitrag ist ein Beitrag zum unendlichen Feld der Möglichkeiten. Andere haben die Möglichkeit, auf deine Erkenntnisse und deine Werke zuzugreifen und neu zu wählen. Und so wächst die Menschheit an sich selbst. Indem einige in das Feld einspeisen, haben andere die Möglichkeit, neue Ideen zu empfangen. Gemeinsam kreiert ihr eine neue Welt. Und die Welt wandelt sich in Abhängigkeit von dem, was ihr einspeist in das Feld.


Einst war dies Liebe. Ihr wolltet erfahren, wie Lieben in einem Körper geht. Viele Wesen standen bereit, das einmalige Experiment zu wagen: Liebe zu erfahren in einem Körper. Ihr wolltet fühlen können, ihr wolltet euch selbst fühlen und fühlen, was Lieben ist. Und damit erfährt die Quelle sich selbst, sie fühlt sich selbst als die Liebe.


Ihr schuft viele Welten und viele Varianten der Liebe. Denn mit dem Experiment ward euch der freie Wille gegeben, der Wille zu sein, wer ihr sein wolltet. Und so geschah es, dass das Experiment ausuferte. Ihr wart gekommen, um zu lieben, doch mit zunehmender Dichte der sinkenden Energien war es euch nicht mehr möglich, die Welt zu verlassen. Wieder und wieder kehrt ihr zurück, so lange, bis ihr aufgelöst habt, was euch belastet. So lange, bis ihr erfahren habt, wie Lieben geht. So lange, bis ihr erfahren habt, wer ihr in Wahrheit seid.


Ihr seid weit gekommen auf eurem Weg. Viel habt ihr erfahren. Vor dem Hintergrund eines freien Bewusstseins sind alle Erfahrungen gleich. Wir lieben euch unermesslich für eure vielfältigen Versuche und Neuanfänge. Dies jetzt ist eine spannende Zeit, eine, wie es sie niemals gab. Ihr seid jetzt ausgestattet mit einem wachen Bewusstsein, mit einem wachen Geist. Ihr werdet begreifen, wie alles zusammenhängt. Ihr werdet eure Schlüsse ziehen und ihr werdet euch neu entscheiden. Und wir helfen euch dabei. Gemeinsam schöpfen wir die Neue Welt und gestalten die Neue Zeit.


Ehre sei mit dir und deinem Beitrag. Gesegnet seist du für dein Dich-Einbringen und dein Lieben. Gesegnet seist du vor allem für deine Fehlversuche und die Kraft, stets von Neuem zu beginnen, wieder aufzustehen und es erneut – und diesmal anders – zu versuchen. Du kannst nicht fehlgehen. Letztlich findet jede Seele ihren Weg.


Wir danken dir unermesslich für dein Lieben.


Wir danken dir für dein Sein.


Durch dich gestaltet sich die Neue Zeit.


So sei es und so ist es.


Amen. Danke.



Botschaft 2


Träume die neue Welt ins Dasein



Nach anfänglichen Schwierigkeiten ist jetzt der Wendepunkt erreicht. Die große Masse strebt dem Licht zu. Es ist das Licht des vereinigten Bewusstseins, das eine kleine Minderheit Tag für Tag und Woche für Woche in das Netz gespeist hat - das Netz des zentralen Bewusstseins. Ihr gestaltet es selbst mit all eurem Tun.


All die Angst und all die Sorge um eure Existenz können euch nichts anhaben, wenn ihr eins seid mit dem Göttlichen, das euch trägt und unterstützt, wo immer ihr auch seid. Verzweifelt nicht. Alles ist eingerichtet, alles ist vorbereitet. Ihr selbst seid es, die ein großartiges Finale bereitet. Ihr träumt einen neuen Traum, den Traum vom Aufwachen. Draußen ist Frühling und innen blühen Frieden und Glück, Fülle und Freiheit.


Dies ist es, was ihr ersehnt, wenn ihr Gedanken des Mangels habt. Wie das Leid euch beibringt, Mitgefühl mit anderen zu haben, weil ihr erkennt, was ihnen fehlt und es selbst erfahren habt, so tragen euch die Angst und der Mangel ins Sehnen nach etwas, das ihr jetzt alle erstrebt. Es ist das gemeinsame Sehnen. Die ganze Welt sehnt sich nach Frieden, Freiheit, Sicherheit und Glück. Damit schafft ihr gemeinsam die Neue Welt. Denn so wird es sein, wenn ihr euer Handeln auf das ausrichtet, was ihr ersehnt.


Ihr wollt Frieden? Dann lebt ihn. Ihr wollt Freiheit? Dann lebt sie.


Doch vergesst niemals, dass echte Freiheit im Innen wohnt und ihr schon lange besitzt, was ihr erstrebt. So ist diese Zeit auch eine Schule der Stille, eine Innenschau auf das, was ihr im Innen längst seid.


Ihr seid Träumer eurer eigenen Welt. Träumt einen neuen Traum. Den Traum von Freude, Frieden, Reichtum und Glück. Das ist es, was sie kreiert, die Neue Zeit. Ihr seid die Schöpfer und niemand anderes. Ihr seid es, wenn ihr die Regeln des Spiels beherrschen lernt.


Träume dein ersehntes Leben in die Welt. Rufe nach Unterstützung und sie wird kommen. Richte dein Handeln und deine Absichten aus an diesem Traum. Und träume ihn nicht jeden Tag neu, deinen Traum. Es dient niemandem, wenn du nicht weißt, was du willst.


Erschaffe die Welt, wie sie sein soll. Reduziere dich nicht. Du musst nicht wissen, wie der Traum sich erfüllt. Träume ihn - am besten kollektiv - das stärkt die vorhandene Energie. Nach dem Gesetz der Resonanz kommt das zu euch, was ihr ersehnt. Heilt die Natur, indem ihr gemeinsam der Schöpfung für ihren Reichtum dankt. Bittet um Unterstützung und sie wird kommen. Reinigt euch täglich, auf dass die Energie, die ihr aussendet, rein ist und nur anzieht, was euch erhellt.


Dies ist die Neue Welt. Himmelblau, voller neuer Farben, die sich entfalten, wenn du sie rufst.


Es steht alles bereit, webe jetzt den Faden, der dich in die Neue Zeit führt.


So sei es. Amen.


Danke für dein Sein, dein Lesen, dein Lauschen


und dein Sehnen in die Welt.


Amen.



Botschaft 3


Corona dient dem Erwachen der Menschheit



Die Menschheit träumt einen kollektiven Traum. Es ist der Traum vom Erwachsensein. Es gibt drei Träume, aus denen ihr erwachen müsst:


Der erste Traum ist der Traum vom Sterben. Ihr sterbt nicht, niemand stirbt. Ihr entwickelt euch weiter, ihr geht in eine neue Zeit und in eine neue Hülle, die euer Körper ist. In dieser Hülle erfahrt ihr euch selbst. Ihr erfahrt, dass ihr ein göttliches Wesen seid, und ihr lernt alle Aspekte von euch kennen und heilen. Es endet nichts, wenn ihr geht, es ändert sich nur eure Hülle.


Der zweite Traum, den ihr träumt, ist der Traum von Sicherheit. Ihr erkennt jetzt, dass nichts wirklich sicher ist. Nicht eure Finanzen, nicht eure Führung und auch nicht euer Beitrag, den ihr ins Dasein geträumt habt.


Der dritte Traum ist die Angst vor der Liebe. Ihr liebt euch selbst nicht, ihr liebt euer Dasein nicht und ihr liebt eure Nächsten, solange Sie euch dienlich sind für euren Traum. Endet der, verliebt ihr euch neu.


Wahre Liebe endet nie, sie überdauert den Tod. Die echte Liebe zwischen zwei Menschen fragt nicht nach Gegenleistung für Liebe, sie IST einfach. Ihr habt erst begonnen zu lieben und zu erkennen, dass ihr Liebe seid. Solange träumt ihr den Traum vom Dahinscheiden von Liebe. Ihr wählt eure Partner danach, ob sie euch nützen.


All diese Träume habt ihr schon lange geträumt, Tausende von Jahren lang. Ihr wacht jetzt auf aus diesen Träumen. Und das ist gut so.


Nichts ist wirklich sicher.


Ihr sterbt nicht.


Wahre Liebe ist etwas völlig anderes als das, was ihr lebt.


Dies ist die Phase des Erwachsenwerdens und sie ist angelegt in jedem von euch. Die alten Schamanen wussten bereits, was kommt, und viele sind hier, um euch zu unterweisen. Es ist die Zeit der großen Wandlung. Das Alte geht und das Neue kommt.


Dies ist es, was das Erwachen der Menschheit bedeutet. Ihr wacht auf aus kollektiven Träumen, die der Nährboden von Angst und Schrecken sind und die nicht dem entsprechen, was ist. Alles ist vergänglich, weil alles fließt. Bewegung ist Leben.


Es ist alles Liebe. Wahre Liebe endet niemals. Sie verschenkt sich und sie entsteht immer neu. Aus vollem Herzen fließt die Liebe, weil sie aus der Quelle des Göttlichen stammt.


Dies sind die drei Träume, aus denen ihr jetzt erwacht. Es ist ein kollektives Erwachen. Und es ist möglich, weil euch ein Virus an die Grenzen eurer wahrgenommenen Realität gebracht hat. Das Virus dient euch. Es dient dem Erwachen von euch selbst. Es dient dem Erwachen der Menschheit.


Es ist eine Phase, sonst nichts. Es ist eine Phase des Übergangs vom kindlichen, naiven Menschen zum Erwachsenen.


Es wird nicht lange dauern, dann kommt eine andere Zeit heran. Erwachsene Menschen lieben und handeln völlig anders. Niemand wird dem Planeten schaden und andere Wesen quälen, der völlig wach und in der reinen Liebe des Göttlichen ist. Ihr ändert euch selbst und damit ändert ihr den Planeten. Ihr selbst seid es, die eine neue Zeit durch ein verändertes Bewusstsein bringen.


Die Alten haben es vorhergesagt. Es ist vorherbestimmt, dass dieses Erwachen geschieht. Zu lange schon seid ihr eingesperrt in eurem Denken von Mangel und Leid. Es kommt eine goldene Zeit. Und ihr schöpft sie selbst mit eurem neuen Denken von reiner Liebe.


Liebe dich selbst, das ist der Weg. Liebe dein Dasein. Liebe deinen Nächsten. Bring Dankbarkeit und Hoffnung in die Welt. Der Weg öffnet sich, sei unbesorgt. Du musst nicht wissen, wie er ist. Du musst ihn nur gehen, wenn es soweit ist.


Ein kollektiver Erwachensprozess bedeutet auch, dass manches gehen muss, was nicht mehr stimmig ist. Sei unbesorgt. Nichts, was auf Liebe basiert, wird gehen. Dies betrifft auch die Finanzen. Geld ist eine neutrale Energie. Liebe dein Geld und das Geld liebt dich.


Zu lange schon tragt ihr den Mantel der Schuld und der Buße, der euch aufgebürdet wurde durch eure Religionen. Niemand ist schuldig, niemand muss Buße tun. Ihr seid hier, um das Leben zu lieben und die Fülle zu genießen. Es ist alles im Übermaß vorhanden. Vergebt euch die alte Schuld. Ihr habt nichts getan, das ihr büßen müsst. Ihr seid nicht schuldig geboren. Ihr heilt damit automatisch das alte Karma, das ihr tragt.


Es ist die Energie der Fülle, die jetzt kommt, eine goldene Zeit. Das alte Karma ist nicht länger stimmig, es darf jetzt gehen. So dient Corona ebenso der Heilung von Karma. Für manche ist es die Heilung von alter Schuld. Für andere ist es die Heilung von historischen Ereignissen, die ihr einst in anderen Inkarnationen erlebt und mit hierhergetragen habt. Nichts von dem geschieht jetzt.


Kein Weltuntergang.


Keine große Inflation.


Keine Machtübernahme.


Keine Versklavung.


Keine Repressalien durch Regierungen.


Dies sind nichts als die Erinnerungen an vergangene Ereignisse, die ihr mitgebracht habt und die jetzt gehen dürfen.


So dient das Virus einer großen Reinigung – der Reinigung von alten Energien, die nicht länger stimmig für euch sind und die euch davon abhalten, ganz ihr selbst zu sein: Göttliche Wesen in einem menschlichen Körper.


Verzage nicht. Du bist stets geschützt. Du wachst auf und du wirst erwachsen.


Erwachsensein bedeutet, nicht länger manipulierbar zu sein und nicht länger Spielball für andere.


Erwachsensein bedeutet, sich seiner Fähigkeiten, Stärken und Ressourcen voll bewusst zu sein.


Erwachsensein bedeutet, aufzuwachen und zu erkennen, wer du wirklich bist.


Erwachsensein bedeutet, deine Fähigkeiten und Besonderheiten voll einzubringen für die Gemeinschaft.


Und dies ist der nächste Schritt, in den ihr hineinwachst. Ihr breitet eure Flügel aus und bringt eure Besonderheit ein zum höchsten Wohle des Ganzen. Dafür seid ihr hier. Darauf habt ihr so lange hingearbeitet.


Es zeigt sich jetzt dein Weg. Doch dafür musst du zunächst erkennen, wer du wirklich bist mit all deinen Stärken und Fähigkeiten. Und zuerst musst du erkennen, was du nicht bist.


Du bist nicht dein Traum. Du bist nicht dein Leid. Du träumst das nur. Und du hast jederzeit die Möglichkeit, deinen Traum zu ändern. Erkenne dies jetzt. Dies ist die Aufgabe der jetzigen Zeit.


Die Zeit des Rückzugs und der Stille diente dir, um herauszufinden, wer du bist. Sie diente dir, um zu erwachen aus dem kollektiven Traum.


Dafür erhältst du jede Unterstützung, die du benötigst.


So sei es und so ist es. Amen. Danke.


Danke für dein Lauschen und dein Sein.



Botschaft 4


Corona führt in ein neues Leben und Lieben



Es ist eine neue Zeit. Alles ist neu. Der Mensch ist neu. Dasein ist neu.


Was also ist neu? Einst wart ihr geschützt durch die Macht des Göttlichen. Ihr lebtet im Einklang mit der Natur, mit Mutter Erde. Es war euch bewusst, dass die Erde ein lebendes Wesen ist und ihr liebtet und achtetet sie als das, was sie ist: Ein göttliches Wesen, das euch liebt und nährt.


Dies Wissen ging euch verloren im Laufe der Zeit, als ihr entdecktet, dass der Mensch fähig ist, sich die Welt untertan zu machen. Ihr lerntet, was Macht ist. Falsch verstandene Macht bedeutet, andere Menschen, andere Lebewesen und den Planeten Erde zum eigenen Vorteil auszubeuten. Das nährt euch selbst, ihr genießt eure Macht, ihr fühlt euch groß und mächtig.


Doch so lief es nur eine Zeit lang. In Wahrheit kommt falsch verstandene Macht zu euch zurück. Ihr beutet andere aus, dann werdet ihr ausgebeutet sein. Ihr erntet, was ihr sät. Das ist das Gesetz des Karmas und es gilt immer und überall.


So wart ihr also bereit, andere auszubeuten, um eure eigene Macht und eure eigene Größe zu fühlen. Ihr fühltet euch groß und das ist es, was ihr in Wahrheit ersehnt: Euch groß zu fühlen. Gottgleich. Das ist es, was manche von euch sich ersehnen.


Dies ist nichts als das falsch verstandene Herausfallen in Trennung, Getrenntsein von Gott.


Ihr seid göttliche Wesen und ihr seid hier, um herauszufinden, wer ihr wirklich seid. Ihr findet zurück zu Gott, das ist der Weg. Das ist der Plan. Aus der vollkommenen Trennung heraus findet ihr zurück zu dem, der ihr eigentlich seid und was längst in euch ist: Liebe. Ihr seid Gott, denn das göttliche Licht ist in euch. Ihr habt euch so weit von euch selbst entfernt, dass ihr nicht merkt, dass alles längst in euch ist und immer war.
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